
AUFSTIEG in die 1. Liga PERFEKT! 
 
Für alle etwas ungewohnt, nach einer langen IC-Pause und erst Ende August noch ein 
entscheidendes Interclub-Spiel zu absolvieren, machten wir uns auf zum entscheidenden 2. 
Aufstiegsspiel beim TC Itschnach. Nach souveränen Gruppenspielen und einem 5:0 im ersten 
Aufstiegsspiel in Richterswil, trafen wir auf einen Gegner, der sein 1. Aufstiegsspiel ebenfalls 
problemlos gewonnen hatte. Auf dem Papier war unser Team klar zu favorisieren, doch 
Papier ist bekanntlich geduldig und Klassierungen entsprechen vielfach nicht der effektiven 
Spielstärke.  
 
Mario Buchmann – R6 – Position 5 
Da Fredy Walker (R5) beruflich abwesend war, konnten wir auf Mario zählen. Gegen einen 
etwas älteren Gegner, der auch schon R4 klassiert war, bedurfte es einer konzentrierten 
Leistung. Mario war jederzeit Herr des Geschehens und zeigte seine grossen Tenniskünste, 
die uns den ersten Punkt sicherten. 
 
Andy Keller – R6 – Position 4 
Mit einer starken Leistung glänzte auch der Captain in dieser wichtigen Partie. Bei nur einem 
Verlustgame sicherte Andy unserem Team den zweiten Punkt. 
 
Christoph Züger – R6 – Position 3 
Christoph spielte alle Partien diese Saison und gab in keinem Match mehr als 3 Games ab… 
Gegen den guten gegnerischen Captain brauchte es aber eine solide Leistung; und auch sein 
Gegner durfte sich freuen – er gewann sogar 4 Games! Tolle Leistung von Christoph und der 
3. Punkt für uns. 
 
Diese 3 Partien waren schnell und fast gleichzeitig beendet, sodass wir nun Claudio und 
Zoran anfeuern konnten, die gegen wirklich starke Gegner zu kämpfen hatten…  
 
Zoran Gabric – R5 – Position 2 
Aus taktischen Gründen haben wir unseren nominell stärksten Spieler auf Position 2 gesetzt, 
in der Erwartung, dass auch der Gegner seinen stärksten Spieler nicht auf Position 1 bringen 
wird. Genau so war es auch. Zoran zeigte im ersten Satz seine grosse Klasse und brillierte in 
einem hochstehenden Spiel. Der Gegner war aber doch einiges jünger und verlor diese 
Saison auch kaum Games. Den 2. Satz musste Zoran abgeben und vor Beginn des 3. Satzes 
machten wir uns ernsthafte Sorgen, da Zoran am Freitag noch 10 Stunden Tennisunterricht 
erteilt hatte und körperlich ziemlich am Ende war. Doch Zoran gab wirklich alles und 
kämpfte um jeden Punkt. Es lohnte sich und der 3. Satz war mit 6:2 im Trockenen … und mit 
dem 4. Punkt war auch unser AUFSTIEG PERFEKT! 
 
Claudio Zambelli – R5 – Position 1 
Claudio bekam es mit einem sehr starken Gegner zu tun, der sowohl technisch wie auch 
läuferisch zu überzeugen wusste. Doch auch Claudio war absolut auf der Höhe und setzte 
immer wieder seine Kracher-Vorhand ein, die aber in vielen Ballwechseln mehrmals zurück 
kam, und Claudio manchmal bis zu 7 oder 8 mal ziehen musste, bis er endlich den Punkt 
hatte. Toller Fight. 
 



Im ersten Satz war Claudio 5:3 hinten, doch er gab niemals auf und gewann den Satz doch 
noch mit 7:5. Auch im zweiten Satz war er sogar mit 5:2 hinten und wir befürchteten alle 
einen 3. Satz. Doch Claudio zeigte Klasse, Kampf und Nervenstärke und gewann auch den 2. 
Satz mit 7:5. Die wohl beste Saisonleistung von Claudio brachte uns den 5. Punkt. 
 
Mit diesem 5:0 nach den Einzeln konnte natürlich auf die Doppelpartien verzichtet werden. 
 
Endstand: TC Itschnach – TC Einsiedeln: 0:5 
 
Das 5:0 sieht deutlicher aus, als es effektiv war. Es gab Momente, in denen wir zittern 
mussten, ob Claudio und Zoran ihre Partien wirklich gewinnen würden. Es hätte auch anders 
ausgehen können und dann hätten wir – mit angeschlagenen Spielern und im Bewusstsein, 
dass der Gegner auch gute Doppelspieler hat – noch einen Punkt aus den Doppelpartien 
gebraucht. Wäre vielleicht noch eng geworden. 
 
So waren wir natürlich alle glücklich und zufrieden, dass wir bereits nach den Einzelspielen 
den Aufstieg perfekt gemacht hatten… Mit sehr sympathischen Gegnern haben wir einen 
feinen Burger-Lunch genossen und einige Bierchen getrunken. Die Party ging dann in 
Einsiedeln im Clubhaus weiter bei Bier und Pizza und endete nach einem Dessert im 
Klostergarten mit einem Schlumi im K4 und der Krone-Bar. Wie von unserem Team gewohnt 

sind wir nicht nur auf dem Platz ziemlich stark, sondern auch als Party-Tiger 😊 
 
Saison-Fazit 
Wir hatten dieses Jahr ein klares Saison-Ziel: Aufstieg in die 1. Liga. 
In drei Gruppenspielen und zwei Aufstiegsspielen haben wir kein einziges (!) Einzelspiel 
verloren und auch alle Doppelpartien gewonnen, die wir gespielt haben. Obwohl wir 
unseren Teamleader Coen Van der Maarel (R3) für die Aufstiegsspiele an das Aktiv-Team 
abgegeben haben, sicherten wir den Aufstieg souverän. 
 
Mit dieser Mannschaft, die sich durch spielerische Klasse, grossem Kampfwillen und einem 
tollen Teamgeist auszeichnet, werden wir auch in der 1. Liga absolut konkurrenzfähig sein. 
 
 
Von Andy Keller 


